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Presse 

 

„Raiffeisenbank eG Büchen • Crivitz • Hagenow • Plate hat sich auch 2023 positiv entwickelt “  

Gutes Ergebnis und eine stabile Entwicklung des Neugeschäftes / Bilanzsumme steigt im 

Vorjahresvergleich um 3 Prozent auf rund 822 Millionen Euro /Solides Wachstum bei Einlagen und 

Krediten/ 8 Prozent Dividende / Wahlen zum Aufsichtsrat 

HAGENOW. Zufriedene Gesichter bei der Raiffeisenbank eG in Hagenow. Das heimische Geldinstitut hat 

sich im vergangenen Geschäftsjahr 2023, dem Jahr des 100-sten Jubiläums, abermals als verlässlicher 

Partner vor Ort gezeigt und sein Geschäftsvolumen weiter ausgebaut. So stieg die Bilanzsumme 2023 um 

3 Prozent auf 822 Millionen Euro. „Wir haben wieder ein herausforderndes Jahr hinter uns, das unsere Bank 

gut gemeistert hat“, erklärte Aufsichtsratsvorsitzender Dieter Schlottmann bei der Eröffnung der 101. 

Mitgliederversammlung am 10. Juli 2024 in Hagenow.  

Vor dem politischen und wirtschaftlichen Hintergrund, geprägt durch Kriege, Inflation und Zinsanstieg 

könne man sich über das gute Ergebnis und eine stabile Entwicklung des Neugeschäftes im vergangenen 

Geschäftsjahr freuen.  Insbesondere vor dem Hintergrund der zunehmenden Regulatorik, die vor allem 

kleinere Geldinstitute vor besondere Herausforderungen stellt, zeigte sich Bankvorstand Daniel Horn 

zufrieden, der den Jahresbericht auch im Namen seines Vorstandskollegen Guido Bloch ablegte. Die Bank 

habe sich allen Herausforderungen erfolgreich gestellt, ihr Geschäft mit Besonnenheit betrieben und ihren 

konservativen und nachhaltigen Kurs zum Nutzen ihrer Mitglieder, Kundinnen und Kunden fortgesetzt. 

Solide Kreditnachfrage, Einlagen auf hohem Niveau 

Die gestiegenen Zinsen hatten 2023 einen deutlichen Einfluss auf die Geschäftsentwicklung, was sich 

insbesondere in einer rückläufigen Nachfrage nach klassischen Baufinanzierungen niedergeschlagen hat. 

Trotzdem könne man eine positive Entwicklung bei den Krediten verzeichnen.  Die gesunkene Nachfrage 

nach Baufinanzierungen im Privatkundengeschäft konnte durch Finanzierungen für Sanierungen oder 

Modernisierungen gut abgefedert werden und der Kreditbestand sogar um 3 Prozent auf 618 Mio. Euro 

gesteigert werden.  
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Ähnlich verhielt sich die Entwicklung der Kundeneinlagen. Hier konnte man ebenfalls ein Wachstum um           

die 3 Prozent im Vergleich zum Vorjahr erreichen.  Mit 612 Mio. Euro blieben die Kundeneinlagen auf hohem 

Niveau. Dabei handelte es sich im Wesentlichen um Sichteinlagen, wobei durch die attraktiven Zinsangebote 

zunehmend Fest- und Termingelder nachgefragt wurden.  

Die Vermögenslage der Raiffeisenbank eG ist mit einem wirtschaftlichen Eigenkapital von über 14 Prozent 

zur Bilanzsumme weiterhin als sehr gut zu bezeichnen. 

Das (operative) Betriebsergebnis beträgt für das abgelaufene Geschäftsjahr 12 Mio. Euro.  Neben der 

notwendigen Zuführung zur Stärkung des Eigenkapitals wird ein Teil des Jahresüberschusses als Dividende 

in Höhe von 6 Prozent und einem Bonus von zusätzlich 2 Prozent an die Mitglieder ausgezahlt. Diesen 

Beschluss fasste die Mitgliederversammlung ebenso wie die Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat.  

Turnusmäßig fanden Wahlen zum Aufsichtsrat statt. Die Aufsichtsratsmitglieder Marion Gensel aus Tramm, 

Heidi Stamer aus Gammelin und Detlef Wöhl-Bruhn aus Witzeeze stellten sich erneut zur Wahl und wurden 

in ihren Ämtern bestätigt. 

Serie von Geldautomatensprengungen in Deutschland hat neue Dimension erreicht 

Im Jahr 2022 wurden bundeweit 496 Geldautomaten gesprengt. Auch die Raiffeisenbank eG war in den 

vergangenen Jahren mehrfach betroffen. Die Schadenssumme hat sich derweil auf über 500.000 Euro 

summiert und betrifft zu einem Großteil auch Sach- und Gebäudeschäden. In der Folge seien umfangreiche 

Sicherheitsmaßnahmen aufgrund der folglich erhöhten Versicherungsanforderungen umgesetzt worden. 

Hier habe die Raiffeisenbank eG bereits zusätzliche Investitionen im 6-stelligen Bereich getätigt. Bei 

kleineren Standorten steht oft der erforderliche Aufwand in keinem Verhältnis mehr zum Betrieb der 

Automaten. 

Rund 70.000 Euro für Vereine und gemeinnützige Einrichtungen in der Region 

Das soziale Engagement ist den Bankvorständen der Raiffeisenbank eG eine Herzensangelegenheit. Mit 

rund 70.000 Euro wurden im vergangenen Geschäftsjahr Kindereinrichtungen, Sport- und Kulturvereine 

und Veranstaltungen in unserer Region unterstützt. 
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